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Ariella Verlag
Literatur zum Judentum

Frühjahr 2023

Granatapfel, hebräisch Rimon, seine 
vielen Kerne, die unter seiner Schale 
verborgen liegen, erinnern an die  
613 Gebote der Tora.
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Tollpatsch
Lemmel

Leyb Kvitko 

mit Illustrationen von Inbal Leitner

Text in Jiddisch 
und deutscher 
Übersetzung

Leyb Kvitko | Inbal Leitner 
Tollpatsch Lemmel - Gedichte für Kinder

Hrg: Sabine Koller u. Caroline Emig
Aus d. Jiddischen von Peter Comans
48 Seiten, Hardcover, ab 3
20 x 24 cm, 4-farbig 
mit Nachwort und Kurz-Biographie 
zu Leyb Kvitko
18,00 Euro (D), 18,50 (A)

Erscheint Mai 2023
ISBN 978-3-945530-42-9 

NEUERSCHEINUNG

 
 

FÜR 

JIDDISCH-

BEGEISTERTE 

Leyb Kvitko  
wird zwischen 1890 und 1895 
in einem kleinen Dorf in der 
Nähe von Odessa geboren. 
Der früh Verwaiste muss mit 
10 Jahren eine Schneiderleh-
re machen und sich dann als 
Färber, Schuhmacher, Portier 
und Schiffsbelader durch-
schlagen. 
Leyb Kvitko, oder auch Lejb 
Kvitko, gilt dank seiner Tex-
te – in erster Linie Lyrik – als 
einer der federführenden 
Autoren der jüdischen Kul-
turblüte im östlichen Europa 
des 20. Jahrhunderts.

Inbal Leitner 
ist in Israel geboren und auf-
gewachsen und lebt heute in 
Cambridge, Großbritannien. 
Sie hat an der Cambridge 
School of Art Kinderbuch-
illustration studiert und 
arbeitet als Illustratorin. 
Ihre Werke, werden auf der 
ganze Welt ausgestellt. 
Sie unterrichtet außerdem 
Kunst und visuelles  
Geschichtenerzählen.

 Ein jiddischer Dichter wird wieder entdeckt!

 Wir stellen ihn erstmals einem deutschen Publikum vor.

 �Sechs Gedichte bilden den liebevoll gestalteten Zyklus um 
den naiven Tollpatsch Lemmel.

 �Durch seine anrührende Schusseligkeit bringt Lemmel 
alles durcheinander, wird übers Ohr gehauen oder hat 
schlicht und einfach Pech.

 �Alle Gedichte in deutscher Übersetzung werden vom  
jiddischen Originaltext begleitet. 

Leyb Kvitko veröffentlicht erste Texte als Jugendlicher. Ende 
der 1930er Jahre zählt Kvitko dann zu den bekanntesten 
Kinderlyrikern der Sowjetunion! In russischer Übersetzung 
wird er millionenfach aufgelegt. Den Zweiten Weltkrieg über-
lebt Kvitko in der Evakuation in Alma-Ata (heute Almaty), 
Hauptstadt der damaligen Kasachischen Sozialistischen Sow-
jetrepublik . 
Am 12. August 1952 wird er in Moskau nach einem zweimo-
natigen Geheimprozess in der sogenannten „Nacht der er-
mordeten Poeten“ zusammen mit weiteren jüdischen Persön-
lichkeiten, darunter sehr bekannte jiddische Schriftsteller und 
Künstler der Sowjetunion, im Zuge der stalinistischen „Säube-
rungen“ erschossen.

Jiddische Literatur – für Jiddisch-Begeisterte  
und Kinder

 
 

EBENFALLS VON 

INBAL LEITNER

ILLUSTRIERT 

Andrea Behnke | 
Inbal Leitner

Die Verknöpften

160 Seiten, ab 10 
14,95 € (D) | 15,40 € (A)

ISBN 
978-3-945530-40-5

 

(Cover noch in Bearbeitung)



54

Lore Hepner Halberstam 

ANTWORT AN ALBERT … 

Eine jüdische Familienchronik 
zwischen Deutschland und Chile

Ariella Verlag

Lore Hepner Halberstam
Antwort an Albert – 
eine jüdische Familienchronik zwischen 
Deutschland und Chile

Aus dem Spanischen von Lore Hepner H.
Hardcover, 84 Seiten, farbig mit Fotos
14,90 € (D) 15,40 € (A)
ISBN 978-3-945530-41-2

Erschienen Herbst 2022

ISBN 978-3-945330-39-9

NEUERSCHEINUNG
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 JÜDISCH  

DEUTSCH- 

CHILENISCHE

FAMILIEN

CHRONIK

LORE HEPNER- 
HALBERSTAM 
war mit 10 Jahren das Nest-
häkchen als im Juli 1939 der 
Rechtsanwalt Dr. Heinrich 
Hepner zusammen mit seiner 
Frau Käthe und den anderen 
beiden Kindern Klaus (16), 
Ernst (14) das Schif in Valpa-
raiso verließ.
Über einen langen, ver-
schlungenen Weg hatte es 
die Berliner Familie in letzter 
Sekunde nach Chile ge-
bracht, wo sie nun im Exil 
ihr neues Leben aufzubauen 
versuchte. Die heute 92-jäh-
rige Lore Hepner beschreibt 
anschaulich den Werdegang 
ihrer (jüdischen) Familie: von 
der Assimilation in Deutsch-
land, der behüteten Kind-
heit in einer im Wohlstand 
lebenden Berliner Familie, 
über ihre dramatische Flucht 
aus Nazideutschland bis zum 
Neuanfang im südamerikani-
schen Exil. 
In Chile hatte Lore eine Fa-
milienchronik auf Spanisch 
geschrieben. Sie war unter 
dem Titel „Respuenta a Al-
bert“ im Verlag Caligrafiazul 
herausgekommen.

»Im April 2022 klingelte es an meiner Wohnungstür in Berlin.
Die 92-jährige Lore Hepner H. und ihre Tochter aus Chile 
standen davor. Ende 2021 hatte ich eine Anfrage eines Ver-
lagskunden bekommen, ob ich eventuell mit Lore Hepner 
Halberstam verwandt sei.
Ich schrieb ihm – wahrheitsgemäß –, dass alle Halberstams 
miteinander verwandt seien, da sie aufgrund der Emigration 
vom preußischen Halberstadt nach Russland im 17. Jahrhun-
dert durch die an die russische Schrift angepasste Schreibwei-
se ab der Emigration alle fortan Halberstam hießen. Alle
Nachfahren dieser emigrierten Familie Halberstadt heißen 
Halberstam. Es wurde eine große chassidische Rabbinerdy-
nastie. Nur wenige leben recht säkular.
Ich erhielt daraufhin eine E-Mail von Lore Hepner Halb-
erstam aus Chile, die sich über diese Erklärung sehr freute, 
denn sie wusste nichts über die Entstehung des Familien-
namens und freute sich, eine Verwandte, wenn auch eine 
sehr, sehr entfernte, gefunden zu haben. Lore Hepner H., 
wie sie sich in Chile nennt, stammt aus Berlin, wie sie mir 
erzählte. Es stellte sich heraus, dass die drei Stolpersteine 
in der Berliner Rankestraße, nahe des Kudamms, auf die ich 
seit einigen Jahren jeden 9. November im Gedenken Blumen 
und – dem jüdischen Brauch nach – kleine Erinnerungssteine 
lege, Stolpersteine für Lores ermordeten Großeltern und den 
Onkel sind. Welch ein Zufall! Lore und ich waren beide sehr 
ergriffen.
Lore hatte eine Familienchronik auf Spanisch geschrieben, 
über die frühe Assimilation der Familie im 19. Jh. sowie über 
die Emigration ihrer Kernfamilie nach Chile im Jahre 1938. Ein 
großer Wunsch war, das Buch auch in Deutschland zu publi-
zieren. Für mich war sofort klar, dass es keinen besseren Ver-
lag gab, für diesen spannenden und bewegenden Bericht der 
Flucht ins Exil.« 				    Myriam Halberstam

Von Berlin nach Santiago de Chile

Stolpersteine in der Rankestraße, Berlin Halberstam und Lore Hepner
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Y U R I Y  G U R Z H Y

ARIELLA VERLAG

Auf der Suche nach dem neuen  
jüdischen Sound in Deutschland 

       Richard WagnerRichard Wagner &    

Die Die KlezmerKlezmerbanbandd

Yuriy Gurzhy
Richard Wagner und die Klezmerband 
Auf der Suche nach dem neuen jüdischen 
Sound in Deutschland.

Mit einem Prolog von Wladimir Kaminer
Klappenbroschur, 275 Seiten
Mit Fotos; durchgängig farbig
24,95 € (D) 25,70 € (A)

ISBN 978-3-945530-38-2

JÜDISCHES LEBEN HEUTE
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LIST 2022Der gebürtige Ukrainer Yuriy Gurzhy erklärt den 
neuen jüdischen Sound in deutschland

Mit einem Vorwort von Kultautor  
Wladimir Kaminer

Yuriy Gurzhy 
Der gebürtige Ukrainer kam 
im Alter von 20 Jahren mit 
seiner Familie nach Berlin. 
Er ist Musiker, DJ, Produzent 
und Radiomoderator. Ge-
meinsam mit dem Schrift-
steller Wladimir Kaminer 
initiierte er die legendäre 
Partyreihe Russendisko und 
gab Compilations heraus.

 �Dieses Buch nimmt die Leser mit hinter die Bühnen- 
Kulissen einer ganzen Szene.

 Mitinitiator und DJ der Russendisco

 Tagesspiegel-Kolumnist

 �Der bekannte Musiker mischt in diesem, seinem ersten 
Buch, keine Musikstücke, sondern spannende, a 
ußergewöhnliche Geschichten zusammen.

 �Das Buch zeichnet sich durch eine Fülle von Fotoporträts 
und Schnappschüssen der interviewten Musiker aus und 
mutet wie ein Scrapbook von Freunden an. Es zeigt die 
stimmungsvolle Szene des Klezmer, ob Avantgarde oder 
traditionell.

 �Schon jetzt ist es zum Nachschlagewerk für Musikfans  
geworden!

Die Bandbreite von Yuriy Gurzhys Interviewpartnern reicht 
von seinem alten Freund und Russendisko-Mitstreiter Wladi-
mir Kaminer über den Trompeter Frank London, Schriftstel-
ler*in Sasha Marianna Salzmann, Musiker und Schauspieler 
Daniel Kahn, Musikerin und Autorin Marina Frenk, einem 
Parodie schreibenden Rabbiner, Sängerin Maya Saban und 
Rapper Ben Salomo bis zur ehemaligen Band des EU-Parla-
mentsabgeordneten Sergey Lagodinsky.

Jüdisches Leben heute

28 29

Songs, die ähnlich klangen. Damit machten wir die erste 

Platte.

Yuriy Gurzhy Die CD von Kletka Red kaufte ich 

sofort. Ich rannte damit nach Hause, so schnell, 

wie es nur ging, und hörte das Album den ganzen 

Abend rauf und runter. Ich war sprachlos, es war 

eine Offenbarung. Eine Parallelwelt öffnete sich für 

mich. 

Svetlana Müller Es hat mich umgeworfen! Als 
ob man etwas von innen erkannt hätte. Gleichzeitig war 

Hijacking, dessen Kompositionen teils auf 

einem von Soybelman in Genf gefundenen 

Songbuch mit alten Klezmer-Stücken basie-

ren, bietet rasante Splittersprengvarianten 

von Klezmer, bei denen zwei schneidende 

Gitarren in- und gegeneinander fragile, zer-

fetzte Melodiebögen in den scheppernden 

Krachteppich fräsen, während stürmische 

Drumattacken das von jiddischen und heb-

räischen Wortfetzen überflogene Klangfeld 

erschüttern. Eine überbordende Energie-Aus-

schüttungsorgie, die durch kleine elektroni-

sche Spielereien bei jenen Songs akzentuiert 

wird, die strukturell dieser Bezeichnung 

näher kommen. Hijacking detoniert in einer 

knappen halben Stunde und hinterlässt 

blühende Wüsteneien, lässt Traditionen 

brennen, um aus der Asche Neues entstehen 

zu lassen. 

 /Textauszug von »Lost & Found in Ost« von 

Alexander Pehlemann//aus dem Buch We are 

ugly, but we have the music, Ventil Verlag, 

2012/

es sowas von frisch, anders und powervoll. Es war aus 

Energie, Strom, nicht vergleichbar mit irgendwas ande-

rem. Kletka Red haben sich abgehoben von dem Ganzen, 

die haben wirklich komplett was Eigenes gemacht, und 

es war WOW! 

Tony Buck Hijacking hat wirklich viel Energie. Es 
ist locker, aber stramm, sehr lebendig, gefühlvoll, auch 

nachdenklich. Wir haben lange an den Arrangements 

gearbeitet. Das Album nahmen wir an einem Ort auf, den 

es heute gar nicht mehr gibt. In einem besetzten Haus, 

genannt »Eimer«, in der Rosenthaler Straße. 

Wladimir Kaminer Ich habe Leonid Soybelman im 
Eimer kennengelernt. Ein besetztes Haus, das ein Kultur-

zentrum wurde. Innen waren alle Etagen weg, sie waren 

kaputt. Es war wie in einem Amphitheater, unten die 

Bühne und an den Seiten, auf mehreren Stockwerken, 

standen Menschen. Das Haus war baufällig, total gefähr-

lich, super schmutzig, alles schwarz und grau. Leonid war 

frisch aus Israel gekommen. Die Band spielte, er trug ein 

schneeweißes Hemd, hatte eine unglaublich große Nase 

und Locken, schwarze Locken, und er sang mit großer 

Courage. Eine Mischung aus hart und mild, für mich war 

es moderner Post Industrial Rock. Sehr charismatisch.

Tony Buck … und als wir das Album mit Kletka 
Red fertig hatten, fragte Leonid, warum schicken wir es 

nicht an Zorn? John Zorn hatte neue jüdische Musik, er 

veröffentlichte Klezmerbands aus New York. Ich hatte 

irgendwann mit ihm in Tokio und New York gespielt. Ich 

sagte, ich kann das machen. Zorn antwortete sofort, ja, 

er bringe es raus. Es ging sehr, sehr schnell. Das Album 

wurde bei Tzadik Records veröffentlicht. Jahre später 

hörte ich, dass es eine große Diskussion in New York 

gegeben habe über Klezmer und die No Wave-/Punk-

Ilya  
Shneyveys   
geb. 1983 in Lett-

land, in Deutsch-

land 2013–2018, lebt in den USA – 

Akkordeonist (u. a. Dobranotch, Alpen 

Klezmer, Caravan Orchestra), Key-

boarder und Mitgründer von Forshpil, 

Initiator der Neukölln Klezmer Sessions 

(ab Dezember 2013), Mitgründer des 

Festivals »Shtetl Berlin«

Paul Brody  
geb. 1961 in Seat-

tle, in Deutschland 

seit 1994, lebt in 

Berlin – Trompeter 

(u. a. Paul Bro-

dy’s Sadawi, Paul 

Brody’s Tango Toy, 

Semer Ensemble), Klangkünst-

ler, Komponist und Autor

Tony Buck   
geb. 1962 in Australien, in 

Deutschland seit 1995, lebt 

in Berlin – Schlagzeuger 

und Perkussionist (u. a. 

The Necks, Kletka Red, 

Peril)

Wladimir Kaminer   
geb. 1967 in Russland, 

seit 1990 in Deutsch-

land, lebt in Berlin 

− Schriftsteller (u. a. 

Russendisko, Mein deut-

sches Dschungelbuch, 

Küche Totalitär), Kolumnist, Entertainer, Song-

schreiber und Sänger (Kaminer & Die Antikörpers)

Sasha 
Marianna 
Salzmann  
geb. 1985 in 

Russland, seit 

1995 in Deutsch-

land, lebt in Berlin – nichtbinäre Drama-

tiker:in, Essayist:in, Autor:in (Außer sich, 

Im Menschen muss alles herrlich sein), 

Hausautor:in am Maxim-Gorki-Theater 

Berlin, künstlerische Leiter:in des Studio 

Я (2013–2015), Initiator:in von »Desinte-

gration. Ein Kongress zeitgenössischer 

jüdischer Positionen« (2016) und der 

»Radikalen Jüdischen Kulturtage« (2017) 

am Maxim Gorki Theater Berlin, Studio Я 
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#Anti-Semitismus für Anfänger  
Cartoon-Anthologie
Herausgegeben von Myriam Halberstam

Mit 60 Cartoons und 17 Texten von:
Adriana Altaras, Michel Bergmann, Katha-
rina Greve, Sam Gross, Juna Grossman, 
Dmitrij Kapitelman, Yaakov Kirschen, Til 
Mette, Michael Wuliger, Miriam Wurster, 
Louis Lewitan, Wladimir Kaminer und vie-
len anderen
80 Seiten, gebunden, 20,5 x 24,5 cm
18,00 € (D) | 18,50 € (A)
ISBN 978-3-945530-29-0

LONGSELLER

4

 
 

3. AUFLAGE!

Die Wanderausstellung
Unsere Ausstellung entstand 
ursprünglich mit Förderung aus 
Mitteln des Bundesministerium 
des Inneren und des Vereins 
1700 Jahre jüdisches Leben in 
Deutschland im Jahre 2021.

Bisherige Ausstellungsorte:
 �Museum für Kommunika-

tion, Berlin 
 �Kleine Synagoge Erfurt, 
 �Ostfriesisches Landesmu-

seum Emden
 �Independent Buchmesse 

Buch-Berlin
 �Mauritius-Mediathek, Wies-

baden
 �Jüdisches Museum Fran-

ken-Schnaittach
 �Villa Merfelder – NS-Doku-

mentationszentrum, Krefeld
 �Heinrich-Heine-Schule, 

Dreieich
 �Stadtkirche Langen

PRESSESTIMMEN
 �Dieses Buch lädt ein zum herzhaften Lachen über die Anti-

semiten und den alltäglichen, vielleicht auch unbewussten 
Antisemitismus.

 �»Ein tolles Buch! Dringende Kaufempfehlung!« Andrea 
Livnat auf HaGalil Online

 �»Auf über 90 Seiten sind geistreiche Cartoons verschie-
denster Künstler und Autoren (…) zu sehen.« Kristina 
Dumas, BR, 8. November 2020

 �»Der Antisemitismus steckt im Kopf aller Bevölkerungs-
schichten und genau das zeigt das Buch … Das Lachen 
bleibt bei der Lektüre tatsächlich manchmal im Hals ste-
cken.« E. R.der, Magazin .Lesart. auf DLF

 �»Schon das Titelbild macht Laune. Der Ariella- Verlag legt 
ein ebenso witziges wie nachdenkliches Büchlein mit Illus-
trationen und Texten vor.« G. Haase-Hindeburg, Jüdische 
Allgemeine, 22. 10. 2020

 ��Was ist überhaupt Antisemitismus?? Wo beginnt er??  
Endlich ein niedrig-schwelliges, humorvolles Buch zu die-
sem sonst so intellektuell- verbrämten Thema.

#Antisemitismus für Anfänger – Programmhigh-
light: Das Buch und die Ausstellung

Unterhaltung Pur!
Dieses koschere Comic nimmt alle lie-
bevoll aufs Korn: orthodoxe Rabbiner, 
jüdische Mütter, unwissende Juden, 
sowie Andersgläubige. Jewy Louis 
feiert das Leben, l’Chaim!

Ben Gershon| Jewy Louis
»Schalömchen – witzige koschere  
Comics«

60 Seiten, gebunden, 12,5 x 22 cm
12,95 Euro (D) | 13,40 Euro (A)
ISBN 978-3-945530-15-3

Ausstellungstermine 2023:
 �Darmstadt, Liebighaus 20. Februar–16. 

März
 �Celle, Synagoge: 20. März–20. April
 �Memmelsdorf, ehemalige Synagoge 30. 

April–30. Mai
Ausstellungstermine 2024
 �Nürnberg, Nürnberg, Caritas-Pirckhei-

mer-Haus, 1. - 30.März 

Zur Buchung der Ausstellung und /oder 
Workshop begleitend zur Ausstellung für 
Ihr Museum oder Ihre Kommune kontak-
tieren Sie bitte Myriam Halberstam: 
halberstam@ariella-verlag.de
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R E B E L L * 
  I N N E N

R O N E N  A L T M A N  K A Y D A R

WIE JUNGE JUDEN 
& JÜDINNEN 
DIE GESCHICHTE  
BERLINS PRÄGTEN

ARIELLA VERLAG

B E R L I N E R

8  
RUNDGÄNGE

ARIELLA VERLAG

לשנות סדרי עולם

יהודים שעיצבו  וצעירים   צעירות 
את ההיסטוריה של ברלין

רונן אלטמן קידר

מסלולים 
8  

Ronan Altman Kaydar
Rebell*innen
Wie junge Juden und Jüdinnen die 
Geschichte Berlins prägten
Rundgänge durch die Hauptstadt

Zweisprachige Ausgabe Deutsch/ 
Hebräisch
196 Seiten, Klappenbroschur,
4-farbig mit zahlreichen Fotos, 14 x 21 cm
18,95 € (D) | 19,50€ (A)
Erschienen 2022

ISBN 978-3-945530-39-9

NEUERSCHEINUNG


Deutsches  
Sportforum

mit ehemaligem 
Haus des 

Deutschen Sports



Grunewald



Mommsen-
stadion



Kempinski am 
Kudamm



Tile-Warden-
berg-Straße 26

Deutsche Oper 
Berlin



Zoologischer 
Garten

Kurfürstendamm

WILMERSDORF

CHARLOTTENBURG

MOABIT
Spree

WESTEND

 
 

JÜDISCH  

DEUTSCHE  

GESCHICHTE

Ronan Altman Kaydar
geboren 1972 in Tel Aviv, ist ein 
israelischer Dichter, Autor und 
Übersetzer. Er lebt heute in 
Berlin und arbeitet als Reise-
leiter und Herausgeber von 
Reiseführern. Er ist spezialisiert 
auf jüdische und künstlerische 
Themen.

Mit dem Guide „Berliner Rebell*innen“ erkunden wir die 
Hauptstadt und ihre facettenreiche Geschichte mit den Au-
gen junger Erwachsener. Über die Jahrhunderte hinweg bis 
heute wurde Berlin durch berühmte jüdische Persönlichkeiten 
geprägt, die auch alle einmal Teenager waren! Ihnen folgen wir 
auf Stadtspaziergängen und erfahren mehr über ihre Biogra-
fien. Dabei lernen wir z. B. die Saloniere Henriette Herz, den 
Revolutionär Gustav Landauer oder den ersten LGBTQ-Akti-
visten Senna Hoy kennen.

Der Stadtführer richtet sich an junge und junggebliebene 
Menschen. 
Eine Kombination aus Unterhaltung und Information, die in-
spiriert und gleichzeitig Geschichte vermittelt. 
Jedes Kapitel lässt die historischen Persönlichkeiten durch 
kurze, spannende Szenen ihrer Biographie lebendig werden.

Dazu enthält es:
 �Steckbrief der Persönlichkeit
 �Historische Fotos
 �Stadtteilkarten mit Rundgang 
 �Knappe Infos zu geschichtlichem Kontext
 �Glossar im Anhang

Neugierige Streifzüge durch das Zeitgeschehen

Ira Ginzburg
Tel Aviv Stadtgeschichten
Ein illustrierter City-Guide für kreativ Reisende
Mit Illustrationen von Ira Ginzburg
132 Seiten, Klappenbroschur, 16,5 × 23 cm
18,00 € (D) | 18,50 € (A)
ISBN 978-3-945530-32-0

BACKLIST
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Bella und das Mädchen 
aus dem Schtetl

Marina B. Neubert

Illustriert von 
Lina Bodén

Ariella Verlag

Roman

Nina Kölsch-Bunzen
Selma und Anton
Die Geschichte einer langen Freundschaft
Illustrationen Marion Goedelt
32 Seiten, gebunden, ab 4 Jahre, 24 x 28 cm
16,00 € (D) | 16,75 € (A)
ISBN 978-3-945530-37-5

NEUERSCHEINUNG 
Lehrerhandreichung: 
Nina Kölsch-Bunzen 
Selma und Anton
Die Geschichte einer langen Freundschaft
Illustrationen Marion Goedelt
ca. 96 Seiten, Softcover mit Arbeitsblättern,
21 x 29 cm
16,00 € (D) | 16,75  € (A)
ISBN 978-3-945530-34-4

 Arbeitsblätter
 Basteleinheiten
 Liedertexte
 �Formulierungshilfen: schwierige Zusam-

menhänge in einfacher Sprache sachge-
recht anbringen

 Behindertenkonvention
 Überblick jüdische Feste

Hanna Liss und Bruno Landthaler
Erzähl es deinen Kindern.
Die Torah in fünf Bänden

mit 56 Farbillustrationen von Darius Gilmont
5 Bände im Geschenkschuber, 728 Seiten,
gebunden, 17 x 24,8 x 9 cm
150,– €(D) | 154,20 € (A)
ISBN (Gesamtedition): 978-3-9816238-8-8

Alle Bände kännen auch einzeln erworben 
werden.

 
 UNSER 

KLASSIKER– 

ALLE BÄNDE 

AUCH  

EINZELN

Jeder Einzelband: geb., 17 x 24 cm
29,95 € (D) | 30,80 € (A)

Bd. 1: Bereschit – Am Anfang
(überarb. Nachaufl.)
128 S., ISBN 978-3-9813825-9-4
Band 2: Schemot – Namen
144 S., ISBN 978-3-9816238-4-0
Bd. 3: Wajikra – Er rief
136 S., ISBN 978-3-9816238-5-7
Bd. 4: Bamidbar –In der Wüste
(überarb. Nachaufl.)
154 S., ISBN 978–3-9816238-6-4
Bd. 5: Devarim – Worte
(überarb. Nachaufl.)
166 S.,ISBN 978-3-9816238-7-1

»Neben den farbenfrohen Bildern über-
rascht der eng am hebräischen Original 
angelehnte Erzählstil. Ein ganz besonderer 
Schatz in der oft amerikanisiert-kitschigen 
und antijudaistischen Kinderbibel-Szene. 
Wunderbar!« 	
Dirk Schliephake, KimiKi (Kirche mit Kin-
dern)

»Hanna Liss und Bruno Landthaler geben 
unzähligen Eltern und Erziehern ein Mittel 
an die Hand, mit der Weitergabe der jüdi-
schen (moralisch-menschlichen) Identität 
auf eine kluge und wunderbare Weise zu 
beginnen.« Rabbiner Julian Soussan

 Die Torah mit hebräischem Text im Origi-
nal und deutscher Übersetzung– Hervorra-
gend für den Gottesdienst geeignet.
 Kinder und Jugendliche können die To-
rah-Lesung parallel verfolgen.
 Die wunderschönen Bilder des israeli-
schen Illustrators. Darius Gilmont machen 
diese Kinderbibel zu einem einzigartigen 
Geschenk.

Nina Kölsch-Bunzen 
Marion Goedelt

Handreichung für pädagogische Fachkräfte  
in Kinder tagesstätten  
und Lehrkräfte an Grundschulen

Die Geschichte  
einer langen Freundschaft

Selma und Anton

Ariella Verlag

Behutsame Erstbegegnung mit der Zeit des 
Nationalsozialismus
Selma feiert als Hochbetagte ihren Geburtstag 
und hat Anton, ihren Freund aus Kindheitstagen 
eingeladen. Im Fotoalbum blätternd erfahren 
Selmas Urenkelin Miri und Antons Urenkel Tom 
viel über alte Zeiten, eine ungewöhnliche Freund-
schaft, sowie Ausgrenzung und Stärke. Mut und 
Neuanfang sind dabei wichtige Pfeiler.

 �Bilderbuch für Kinder im Kita-Alter und in den 
ersten Grundschuljahren

 �Für den Einsatz in Kita und Grundschule 
durch pädagogische Fachkräfte

 Für Eltern und Kinder

„Antisemitismus ist ein komplexes Thema. Da 
verwundert es kaum, dass sich gerade im Be-
reich der Kinder- und Jugendbildung Berüh-
rungsängste bei pädagogischen Fachkräften 
bilden. Erforderlich ist das passende Material, 
das eine umfassende und altersgerechte Auf-
klärungs- und Präventionsarbeit ermöglicht. Mit 
der Bilderbuch-Neuerscheinung „Selma und 
Anton. Die Geschichte einer langen Freund-
schaft“ wagt der Ariella Verlag abermals diesen 
wichtigen Schritt in die Bildungslandschaft – 
und stellt unter Beweis, dass eine behutsame 
Heranführung selbst für die Jüngsten funktio-
niert.“ S-C. Wilk, Kulturabdruck,  1/2022

Ariella Verlag

Die Geschichte der  
Malka Rosenthal
erzählt von Gabriele Hannemann
Mit Illustrationen von Inbal Leitner
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Eric Kimmel 
Herschel und die Channukka- 
Kobolde
Illustrationen T. Schart-Hyman
Übersetzung: M. Halberstam
36 Seiten, 20,5 × 26,5 cm,  
ab 3 Jahren
14,95 € (D) | 15,40 € (A)
ISBN 978-3-945530-16-0

BACKLIST FEIERTAGE

Rachel Shalev
Israel Wimmelbuch
14 Seiten, gebunden,  
25,8 × 33,6 cm, ab 2 Jahren
12,95 € (D) | 13,40 € (A)

Myriam Halberstam
Lena feiert Pessach mit Alma
Illustriert von Julia Späth
32 Seiten, Hardcover,  
ab 4 Jahre, 20,5 × 21 cm
12,95 € (D) | 13,40 € (A)
ISBN 978-3-945530-35-1
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Im Galopp aus Ägypten  
Von Myriam Halberstam

Illu
strie

rt von Nancy Cote

Ariella 
Verlag

Myriam Halberstam
Im Galopp aus Ägypten
Illustriert von Nancy Cote
32 Seiten, 26,5 × 22 cm, 
ab 4 Jahren
14,95 € (D) | 15,40 € (A)
ISBN 978-3-945530-03-0

Myriam Halberstam
Ein Pferd zu Channukka 
Illustriert von Nancy Cote
mit Goldeffekten
32 Seiten, 27 × 23 cm,  
ab 4 Jahren
18,00 € (D) | 8,50 € (A)
ISBN 978-3-94553-022-1

Alona Frankel
Es war einmal ein Töpfchen …
Übersetzung aus dem 
Hebräischen
16 Seiten, Pappbilderbuch, 
18 × 18 cm, (Fassung Mädchen)
7,95 € (D) | 8,20 € (A)
ISBN 978-3-945530-27-6

Alona Franke
Es war einmal ein Töpfchen …
Übersetzung aus dem  
Hebräischen
16 Seiten, Pappbilderbuch,  
18 × 18 cm, (Fassung Junge)
7,95 € (D) | 8,20 € (A)
ISBN 978-3-945530-26-9  

Vivian Newman 
»Tikkun Olam«-Tom
Illustriert von Steve Mack
Aus dem Englischen von  
Myriam Halberstam
12 Seiten, Pappbuch,  
ab 2 Jahre, 23 × 25 cm
10,90 € (D) | 11,30 € (A)
ISBN 978-3-945530-30-6

Shlomit Tulgan 
Moses der Feuerkopf
Geschichte vom Auszug aus 
Ägypten mit dem Jüdischen 
Puppentheater bubales
32 Seiten, 30 × 23,3 cm,  
ab 3 Jahren
14,95 € (D) | 15,40 € (A)
ISBN 978-3-945530-11-5

BACKLIST

 
 
INTERNA-
TIONALER 
BESTSELLER

Zimmer frei
im Haus

der Tiere
Übersetzt von Mirjam Pressler

Illustriert von Nancy Cote

Leah Goldberg

Ariella Verlag
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Ergänzung zu unserem Erfolgstitel

Es entsteht ein ganz individuelles 
Bilderbuch, das die Handschrift der 
kleinen oder großen Autoren trägt. 
Ein toller Spaß und ein 
Erfolgserlebnis für jedes Kind!

Do–It–Y
ourself

:

Schreib 
dein eigenes 

Bilder
buch!

Bastel
set m

it fer
tigen 

Textbaustein
en.

Leah Goldberg
Zimmer frei im Haus der Tiere
Bilderbuch-Kreativset
32 Seiten, 22 × 28,5 cm, 
ab 3 Jahren
9,50 € (D)| 9,80 € (A)
ISBN 978-3-945530-19-1

Leah Goldberg
Zimmer frei im Haus der 
Tiere
Übersetzt von Mirjam Pressler
32 Seiten, gebunden, Format 
22 x 8,5 cm, ab 3 Jahren
14,90 Euro (D) | 15,40 Euro (A)
ISBN 978-3981-3825-2-5

»Ein humorvolles doch ein-
dringliches Plädoyer
für Toleranz. 
Heute notwendiger denn je.«
R. Schaper, Tagesspiegel 
12/2011
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Der Ariella Verlag wurde als erster jüdischer 
Kinderbuchverlag in Deutschland nach der 
Schoah gegründet und verlegt mittlerweile 
auch Literatur für Erwachsene. Er wurde von 
der amerikanischen Filmemacherin, Journa-
listin und Autorin Myriam Halberstam im Mai 
2010 in Berlin gegründet.

Was wir machen
Der Ariella Verlag publiziert Literatur zum 
Judentum für Erwachsene sowie pädago-
gisch wertvolle Kinder- und Jugendliteratur 
zum Thema. Der Ariella Verlag möchte allen 
Interessierten das Judentum auf spielerische 
Weise näherbringen. Auch nicht-jüdische 
Leser*innen können so einen humorvollen 
Ausflug in die jüdische Literatur und Kultur 
unternehmen. Wir kuratiere Ausstellungen 
und veranstalten Lesungen in Schulen, Work-
shops zu Festen,  Torah und Judentum für 
Kinder und Erwachsene. 

Unsere Autor*innen kommen gerne auch zu 
Ihnen. Sprechen Sie uns an: halberstam@
ariella-verlag.de

Vertretung im Buchhandel 
in Berlin, Brandenburg, Mecklenburg-Vor-
pommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und 
Thüringen

Gabriele Schmiga / Tell Schwandt
Verlagsvertretungen
Lerchenstr. 14 a
14089 Berlin
Tel.: +49 30 83 24 05 1
Bestellungen: Bestellbuch@t-online.de

Auslieferung
Prolit Verlagsauslieferung GmbH
Siemensstraße 16
35463 Fernwald
Tel:+49 641 94393230

Schweiz
Buchzentrum AG
Industriegasse Ost 10
4614 Hägendorf
Tel:+41(0)62-2092626
kundendienst@buchzentrum.ch

Ariella Verlag | Postadresse
c/o Presspoint
Bregenzer Str. 9
10707 Berlin
Tel.: 0173-875 38 83
halberstam@ariella-verlag.de
www.ariella-verlag.de

Ariella Verlag | Presse
Lisa Groß
presse@ariella-verlag.de


